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Anderungsantrag zu PB.Z-01

Von Zeile 270 bis 276:
lesbare Webseiten oft im Weg, es ist mihsam, manchmal unméglich, Angebote zu nutzen, die
fir andere selbstverstandlich sind. Wirwellen-Barrierefreiheit schaffen-damit-Menschenmit

en:Dieses Barrierefreiheitsgesetz soll
icher An te und Dienstleistungen
verpflichten, umfassende Barrierefreiheit herzustellen. Der Bund wird verpflichtet eine 10-
hres-Frist zur Herstellun r Barrierefreiheit seiner 3 festzul n. Klein
Unternehmen werden durch eine Uberforderungsklausel geschiitzt, aber zu angemessenen
Vorkehrungen verpflichtet.

Begriundung

Das Barrierefreiheits-Gesetz ist als Erganzung zu bereits bestehenden Regelungen zu verstehen, die
noch fehlen. Verpflichtungen hierzu ergeben sich aus der UN Behinindertenrechtskonvention und
aus der EU-Richtlinie 2019/882 zum Europaischen Barrierefreiheitsgesetz (EAA). Zu regeln sind
insbesondere die Barrierefreiheit von Produkten und Dienstleistungen 6ffentlicher und privater
Anbieter*innen fir den analogen und digitalen Bereich sowie die Herstellung der Barrierefreiheit
von Bestandsbauten des Bundes innerhalb einer angemessenen Frist. Kleinere Unternehmen sollen
mit einer Uberforderungsklausel geschiitzt werde, jedoch zumindest angemessene Vorkehrungen
treffen mussen.



	Kapitel 5: Zusammen leben
	Änderungsantrag zu PB.Z-01
	Von Zeile 270 bis 276:

	Begründung


